
 

 

Gemeinde Südlohn 
 

Niederschrift 
über die Sitzung 

 
Gremium: Schul-, Sport, Kultur-, Jugend und soziale Angelegenheiten 
vom: Mittwoch, 4. März 2009 
 VIII. Sitzungsperiode / 10. Sitzung 

 
Ort: Großer Sitzungssaal 
Beginn: 18:00 Uhr  
Ende: 19:30 Uhr  
 
Anwesenheit: 
 

  1. Herr Norbert Rathmer  
  2. Herr Frank Engbers  
  3. Frau Maria Bone-Hedwig  
  4. Frau Monika Dapper  
  5. Herr Ingo Plewa  
  6. Herr Franz Große-Venhaus  
  7. Herr Paul Schücker  
  8. Herr Reinhold Kleinemühl Herrn Ralf Hürter 
  9. Frau Elisabeth Rathmer  
  10. Frau Karin Schmittmann  
  11. Frau Barbara Seidensticker-Beining  
  12. Herr Jörg Schlechter  
  13. Herr Pfarrer Frank Reese  
 

   Herr Ralf Hürter  
   Herr Pfarrer Stefan Scho  
 
III. Ferner: 
  1. Bürgermeister Herr Georg Beckmann  
  2. AL 01/32 - Herbert Schlottbom  
 
IV. Gast: 
   Frau Hildegard Köppen,  

Rektorin der von-Galen Grundschule 
 

 
Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Änderungs- und Ergänzungswünsche zur Tagesordnung werden nicht vorgebracht, so dass diese in der vor-
liegenden Fassung festgestellt wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 

I. Mitglieder:   Vertreter/in für: 

II. Entschuldigt:    
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I. Öffentlicher Teil 
 
 
TOP  1.: Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung      

 
 Sitzungsvorlage-Nr.: -/- 
 
Beschluss: Einstimmig 
 
Die Niederschrift über die Sitzung vom 29.10.2008 wird genehmigt. 
 
 
TOP  2.: Antrag der CDU-Fraktion vom 16.02.2009 betr. Integrativer Unterricht an der 

von Galen Grundschule Oeding - Sachstandsbericht der Schulleitung 
 

 Sitzungsvorlage-Nr.: 20/2009 
 
Die Rektorin der von-Galen-Grundschule Oeding, Frau Hildegard Köppen, gibt einen umfassenden 
Sachstandsbericht.  
Danach besuchen z.Z. drei Kinder mit besonderem Förderbedarf den gemeinsamen Unterricht. Im kommen-
den Schuljahr 2009/2010 werden voraussichtlich zwei weitere Kinder hinzukommen, so dass insgesamt fünf 
Kinder gemeinsam unterrichtet werden. Diese Kinder werden in Kleingruppen durch zwei Sonderschullehrer 
unterrichtet. Hierzu besteht z.Z. eine sehr enge und gute Kooperation mit der St. Felicitas-Förderschule in 
Vreden. Wünschenswert wäre es, wenn diese Lehrer nicht nur in den jeweiligen Fördergruppen tätig wären, 
sondern auch den normalen Unterricht erteilen könnten.  
 
Auf Nachfrage aus dem Ausschuss betont Frau Köppen, dass die übrigen Schülerinnen und Schüler sehr 
liebevoll und verantwortungsbewusst mit den integrativ betreuten Kindern umgehen. Schon heute ist er-
kennbar, dass diese Situation sich sehr positiv auf die soziale Entwicklung und die Tolerenz der Schüler aus-
wirkt.  
Bislang gibt es keine Probleme bei der Zuweisung der benötigten Lehrer. Solange in Oeding kleine Klassen 
eingerichtet werden können und sich weiterhin Kinder zum gemeinsamen Unterricht anmelden, kann nach 
Einschätzung von Frau Köppen der gemeinsame Unterricht an der Grundschule in Oeding erteilt werden. 
Damit einher könnte auch das Ziel, als Schwerpunktschule anerkannt zu werden, weiter verfolgt werden. 
 
Abschließend bedankt sich der Vorsitzende bei Frau Köppen für Ihren Bericht und ihre sehr eingehende Dis-
kussion mit den Ausschussmitgliedern. 
 
Beschluss: -/- 
 
 
TOP  3.: Antrag von RM Schleif vom 12.01.2009 betr. Änderung von Sozialklauseln für 

Bildungseinrichtungen      
 

 Sitzungsvorlage-Nr.: 17/2009 und 25/2009 
 
Die SPD-Fraktion hatte zu Sitzungsvorlage Nr. 17/2009 ergänzend um Beantwortung weitergehender Fra-
gen gebeten. Diese sind in der Tisch-Sitzungsvorlage Nr. 25/2009 enthalten, die allen AM vorliegt. 
 
Auf Nachfrage der UWG-Fraktion wird weiter erläutert, dass die Kinder von SGB II-Empfängern aus der 
Gemeinde, die weiterführende Schulen in den Nachbarorten besuchen, bei jeweiligen Schulträger auch die 
Übernahme des Elternanteils beantragen können. 
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Beschluss: Einstimmig 
 
Der Ausschuss stellt fest, dass die in der Gemeinde Südlohn tätigen Bildungseinrichtungen bereits heute 
über Sozialklauseln verfügen, die es ermöglichen, dass auch finanzschwache Familien und ihre Kinder die 
vorhandenen Angebote nutzen können.  
 
Der Antrag von RM Schleif vom 12.01.2009 auf Schaffung bzw. Änderung von Sozialklauseln wird daher 
abgelehnt. 
 
 
TOP  4.: Sozialbericht 2008      

 
 Sitzungsvorlage-Nr.: 19/2009 
 
Beschluss: Kenntnisnahme 
 
Der Ausschuss nimmt von dem Sozialbericht Kenntnis. 
 
 
TOP  5.: Betreuungsbedarfsplanung für das Kindergartenjahr 2009/2010 - Sachstands-

bericht      
 

 Sitzungsvorlage-Nr.: 18/2009 
 
Die in der Sitzungsvorlage enthaltenen Zahlen für die jeweiligen Kindertageseinrichtungen in Südlohn und 
Oeding resultieren aus Meldungen des Trägers zum Betreuungsbedarf für das kommende Kindergartenjahr 
und aus der Abstimmung zwischen dem Träger, dem Kreisjugendamt und der Gemeinde. 
 
Inwieweit die im kommenden Kindergartenjahr geringeren Kinderzahlen auch Auswirkungen auf die Bildung 
der Gruppen bzw. den Personalbedarf in der jeweiligen Einrichtung haben werden, kann abschließend noch 
nicht übersehen werden. Im Übrigen steht die Frage der Personalbemessung in der Personalhoheit des Trä-
gers.  
 
Beschluss: Kenntnisnahme 
 
Der Ausschuss nimmt von der Betreuungsbedarfsplanung für das Kindergartenjahr 2009/2010 in den Einrich-
tungen in Südlohn und Oeding Kenntnis. 
 
 
TOP  6.: Antrag der Musikkapelle Südlohn e.V. auf Bezuschussung der Musikausbildung 

der Jugend und zur Anschaffung von Instrumenten      
 

 Sitzungsvorlage-Nr.: 15/2009 
 
Alle Fraktionen stellen die hohe musikalische Leistung und den Stellenwert der Musikkapelle im kulturellen 
Leben der Gemeinde besonders hervor. Die vom Gemeinderat 1997 eingeführten unterschiedlichen „Förder-
töpfe“ haben sich grundsätzlich bewährt, allerdings sollte dieser Antrag Gelegenheit geben, die Ausstattung 
und die Höhe der jeweiligen Fördertöpfe zu überdenken. 
 
Die CDU-Fraktion beantragt, zu einer der nächsten Sitzungen aufzulisten, für welche Förderbereiche „För-
dertöpfe“ eingerichtet sind und welche Vereine aus den jeweiligen Fördertöpfen Zuschüsse in welcher Höhe 
erhalten. Hierauf aufbauend könnte dann eine Überprüfung stattfinden, ob die Höhe der jeweiligen Töpfe 
heute noch angemessen ist, so dass Änderungen ggf. ab dem Haushaltsjahr 2010 möglich sind. An der in-
ternen Verteilung durch die jeweiligen Vereine soll sich jedoch nichts ändern. 
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Beschluss (CDU-Antrag): Einstimmig 

 

 
Über die finanzielle Ausstattung der einzelnen und die Höhe der gesamten „Fördertöpfe“ zur Unterstützung 
der örtlichen Vereine und Verbände soll in einer nächsten Sitzung des Ausschusses beraten werden. Hierzu 
wird die Verwaltung beauftragt, eine entsprechende Auflistung über den aktuellen Stand zu erstellen und 
vorzulegen. 
 
Beschluss: 10 Ja-Stimmen 

1 Enthaltung 
 

 
Aufgrund der weiterhin gültigen Förderpraxis und der bestehenden Grundsatzbeschlüsse wird der Antrag der 
Musikkapelle abgelehnt. 
 
 
TOP 7.: Antrag des DRK zur Finanzierung einer Internetplattform "Von Senioren für Se-

nioren" in Südlohn-Oeding 
 

 Sitzungsvorlage-Nr.: 16/2009 
 
(RM Engbers erklärt sich für befangen und nimmt daher nicht an der Beratung und Beschlussfassung teil.) 
 
Für die SPD-Fraktion werden durch dieses Projekt nur die Senioren angesprochen, die bereits heute das 
Internet nutzen. Dieses ist nur ein kleiner Teilnehmerkreis, für den viel Geld investiert wird. Sie stellt den 
Antrag, die Angelegenheit von der Tagesordnung abzusetzen, um mehr Informationen über das Projekt 
selbst, dessen Zielsetzung sowie detailliertere Angaben zur Finanzplanung, insbesondere ob der Kreis Borken 
überhaupt mitfinanziert, zu erhalten.  
 
Während der Beratung wird auf Anregung des Bürgermeisters die Sitzung zweimal unterbrochen, um Frau 
Erika Matschke, die das Projekt mit dem DRK betreut, Gelegenheit zu geben, das Projekt weiter vorzustellen 
und zu erläutern.  
Sie verweist dabei insbesondere darauf, dass das Projekt nur für ein Jahr vom DRK begleitet wird, ansonsten 
jedoch ehrenamtlich betreut und weitergeführt wird. Hintergrund dieses Projektes ist, dass möglichst viele 
ältere Mitbürger auch im Alter am gesellschaftlichen Leben teilnehmen können. Sie verweist auf die beste-
hende Seniorenseite in Rhede und darauf, dass das Projekt außerdem in Borken, Reken und Ahaus zur Um-
setzung vorgesehen ist.  
 
Die CDU-Fraktion unterstützt den Antrag der SPD, zunächst ein klareres Konzept einzufordern. Außerdem 
muss sichergestellt sein, dass die Ausgaben und damit die Zuschüsse der Gemeinde zweckgebunden nur für 
Südlohn eingesetzt werden. 
 
Die UWG-Fraktion sieht in dem vorgelegten Projekt eine Konkurrenz zu den vorhandenen Anbietern bzw. 
Weiterbildungseinrichtungen. 
 
Beschluss: 9 Ja-Stimmen 

2 Enthaltungen 
 

 
Der vorliegende Antrag des DRK wird von der Tagesordnung abgesetzt. Der Antragsteller wird gebeten, 
detailliertere Aussagen zu dem Projekt und zur Finanzplanung vorzulegen. 
 
 
TOP 8: Mitteilungen und Anfragen 

 

 
8.1.: Ausweisung einer Reitroute auf dem Gebiet der Gemeinde Südlohn 

 

 Sitzungsvorlage-Nr.: -/- 
 
Nachdem die Nachbargemeinden ihre Planungen zur Ausweisung einer Reitroute abgeschlossen haben bzw. 
darauf zunächst verzichten wollen, fand am 16.10.2008 ein Abstimmungsgespräch zwischen der Koordinato-
rin für die Reitwegeplanung im Kreis Borken, dem Reit- und Fahrverein Südlohn-Oeding, den Reitbetrieben 
in Südlohn und Oeding, dem SOMIT e.V. und der Gemeinde statt. 
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Festgestellt wurde, dass eine eigene Reitrundroute für die Gemeinde Südlohn z.Z. nicht sinnvoll ist, wohl 
jedoch eine Anbindung der reiterlichen Einrichtungen und Betriebe an das niederländische Reitwegenetz.  
 
Aufgrund der Kürze der Strecke bis zur Grenze stellt sich jedoch die Frage, ob eine Ausschilderung notwen-
dig ist. Dieses auch vor dem Hintergrund, dass die Beschilderung auf der niederländischen Seite nicht iden-
tisch ist mit der auf der deutschen Seite.  
Eine besondere kreisweite Reitkarte wird es nicht geben. Allerdings ist vorgesehen, dass die Reitrouten in 
den Geodatenatlas des Kreises Borken aufgenommen werden und von dort herunter geladen werden kön-
nen. 
 
In nächster Zeit soll ein gemeinsames Gespräch der Grenzgemeinden zur einheitlichen Verfahrensweise ge-
führt werden. 
 
Beschluss: -/- 

 

 
 
8.2.: GKGK - Gesunde Kinder in gesunden Kommunen 

 

 Sitzungsvorlage-Nr.: -/- 
 
Das grenzüberschreitende Projekt „Gesunde Kinder in gesunden Kommunen“ gegen Überwicht und Adiposi-
tas ist jetzt auch in der Gemeinde Südlohn angelaufen. Zunächst beteiligt sich allerdings nur die von-Galen-
Grundschule. Zum sportlich-motorischen Aspekt kommen Fortbildungen über gesunde und richtige Ernäh-
rung, d.h. das Projekt betrifft nicht nur den Sport-, sondern auch den Sachkundeunterricht in den Schulen. 
 
In den Elternversammlungen ist das Projekt durchweg positiv aufgenommen. 
 
Es steht noch aus, ob die St. Vitus-Grundschule sich ab dem kommenden Schuljahr ebenfalls an dem Projekt 
beteiligt. 
 
Beschluss: -/- 

 

 
 
8.3.: Gemeindesportverband Südlohn-Oeding 

 

 Sitzungsvorlage-Nr.: -/- 
 
Nach dem letzten Abstimmungsgespräch mit den größten Sportvereinen in Südlohn und Oeding besteht von 
dort grundsätzliches Interesse an der Gründung eines Gemeindesportverbandes Südlohn-Oeding.  
 
Wunsch der Vereine ist es, zur Unterstützung der Geschäftsführung einen Mitarbeiter der Verwaltung einzu-
binden. Die Aufgaben des GSV sehen die Vereine in der Koordination zwischen den Vereinen, als Bindeglied 
zwischen den Vereinen und der Verwaltung und der Vertretung der Vereine gegenüber der Gemeinde und 
dem Kreissportbund. 
 
Es wurde verabredet, dass die Sportvereine intern die möglichen Personalien prüfen und der Gemeinde eine 
Rückmeldung geben. Anschl. soll dann eine Einladung an alle Sportvereine ausgesprochen werden. 
 
Beschluss: -/- 

 

 
 
8.4.: Sanierung der Turnhalle an der Grundschule Südlohn 

 

 Sitzungsvorlage-Nr.: -/- 
 
Auf Nachfrage von RM Große-Venhaus wird mitgeteilt, dass die notwendigen Maßnahmen zur Sanierung 
der Turnhalle an der St. Vitus Grundschule jetzt ausgeschrieben wurden. Die Submissionen finden in den 
nächsten Wochen statt.  
Vorgesehen ist, so zügig als möglich die notwendigen Maßnahmen umzusetzen. 
 
Beschluss: -/- 

 

 


